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Salzgitter AG

• Gesamtumsatz:
4,3 Mrd. €

• Außenumsatz:
3,0 Mrd. €

• Mitarbeiter:
6.949

Stahl

• Gesamtumsatz:
6,3 Mrd. €

• Außenumsatz:
5,6 Mrd. €

• Mitarbeiter:
1.983

Handel

• Gesamtumsatz:
1,3 Mrd. €

• Außenumsatz:
0,5 Mrd. €

• Mitarbeiter:
4.003

Dienstleistungen

• Gesamtumsatz:
1,0 Mrd. €

• Außenumsatz:
1,0 Mrd. €

• Mitarbeiter:
4.907

Technologie

• Gesamtumsatz:
2,9 Mrd. €

• Außenumsatz:
2,2 Mrd. €

• Mitarbeiter:
5.929

Röhren

Salzgitter AG Konzern

Außenumsatz kons.: 12,5 Mrd. €
Innenumsatz: 3,9 Mrd. €

Mitarbeiter: 23.915
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Salzgitter AG
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Peiner Träger GmbH
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Stahlerzeugung / Elektrostahlwerk

SGA1

SGA2
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Peiner Träger GmbH

Kennzahlen 2008:

Mitarbeiter: 1.587 
Absatz: 1.212 Mio t

Stahlerzeugung: 1.021.000 t

Schwere Trägerstraße: 527.500 t
Universalmittelstraße: 660.600 t

Investitionen 2008-2010        ca. 460 Mio. €
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Ausgangssituation

• Arbeitssicherheit nicht im Bewusstsein

• Unfälle „passierten einfach“

• Unfallursachen wurden nicht betrachtet

• Gefährdungsbeurteilung aus dem Jahr 1995 lag 
flächendeckend vor

• Generationswechsel in den Führungsmannschaften
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Ganzheitlicher Ansatz

• Arbeitssicherheit wird vom obersten Management 
eingefordert und vorgelebt 

• Etablierung einer Sicherheitsphilosophie
Bildung eines Kernteams mit allen leitenden Angestellten und der
gesamten Geschäftsführung
Übernahme von Zielvereinbarungen zur Arbeitssicherheit in die jährlichen 
Ziele der leitenden Angestellten

• Entwicklung einer Sicherheitsstrategie
Festlegung eines Gesamtfahrplanes bis zur Zertifizierung eines 
AM nach OHSAS-18001
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2006 20082007

Arbeitsschutzmanagement (AM):
1. 2008: Abstimmung eines Konzeptes im Kernteam 
2. 2009: Eigenanalyse 
3. 2010: Voraudit, Bearbeitung offener Punkte 
4. 2011: Erstzertifizierung AM

Sicherheitsaudits:
1. 2006: Schulung der Auditoren
2. 2006: Einführung der Sicherheitsaudits

Sicherheitsregeln:
1. 2006: Erarbeitung der Tabu-Regeln 
2. 2006: Verfahrensanweisung zur Dokumentenlenkung

Kommunikation:
1. 2006: Kommunikation der Sicherheitspolitik und Ziele 

Arbeitssicherheit ersten TOP bei Besprechungen

Beinaheunfallanalyse:
1. 2007: Abstimmung einer Zeitachse 
2. 2008: Erarbeitung eines Konzeptes
3. 2008: Einführung

Gefährdungsbeurteilung:
1. 2007: Analyse der bestehenden Gefährdungsbeurteilungen 
2. 2007: Erarbeitung der Gefährdungsbeurteilung UMIT (Pilot)
3. 2007/2008: Überarbeitung weiterer Gefährdungsbeurteilungen

Kontraktorenmanagement:
1. 2009: Information der Firmen zur Strategie
2. 2009: Festlegung der Anforderungen an Fremdfirmen
3. 2010: Einführung eines Kontraktorenmanagement 

2009 2010

Ganzheitlicher Ansatz
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Gefährdungsbeurteilungsprozess

• Vermeidung, dass eine Gefährdungsbeurteilung erstellt wird 
und anschließend die Inhalte in den Ordnern „verstauben“

• Festlegung von Verantwortlichkeiten

• Unterstützung der Betriebsleiter durch betriebliche 
Sicherheitskoordinatoren

• Kontinuierliche Weiterentwicklung



Gefährdungsbeurteilung PTG

18

Gefährdungsbeurteilungsprozess
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„Philosophie“

• größtmögliche Abstraktion der Tätigkeiten

• Übertragung gleichartiger Tätigkeiten zwischen den 
Betrieben

• Klassifizierung der Tätigkeiten

1. Regelmäßig wiederkehrende Tätigkeiten 
2. gleichartig gelagerte Tätigkeiten
3. Einmalige Arbeiten 
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„Philosophie“

1. Regelmäßig wiederkehrende Tätigkeiten je Arbeitsplatz
z.B.: Arbeiten an einer Biegepresse

2. Gleichartige, arbeitsplatzunabhängige Tätigkeiten 
z.B. Arbeiten auf Leitern

3. Einmalige Arbeiten 
z.B. Reparaturen in Höhen (Kranschlosser, Elektriker)
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Gefährdungsbeurteilung Technische Dienste

• Organisation:

Arbeitssicherheit, Sicherheitskoordinator, Betriebsleiter und 
Sicherheitsbeauftragte erstellen Gefährdungsbeurteilung

Ansatz: Pragmatismus VOR Vollständigkeit

• Nutzung der Gefährdungsbeurteilungen der Betriebe durch 
geeignetes Maß an Abstraktion
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„Philosophie“

1. Regelmäßig wiederkehrende Tätigkeiten je Arbeitsplatz
z.B.: Arbeiten an einer Biegepresse
Betrachtung speziell je Arbeitsplatz, 
einzelne Arbeitsanweisungen

2. Gleichartig, arbeitsplatzunabhängige Tätigkeiten 
z.B. Arbeiten auf Leitern
Arbeitsplatzübergreifend
Arbeitsanweisungen gelten unabhängig vom Arbeitsplatz

3. Einmalige Arbeiten 
z.B. Reparaturen in Höhen 
Gefährdungsbeurteilungen werden im Einzelfall für die 
spezielle Tätigkeit erstellt
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Gefährdungsbeurteilung Technische Dienste
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Gefährdungsbeurteilung Technische Dienste



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


